
Größter Solarcarport der Region
Deutsche Rentenversicherung hat einen Parkplatz mit 1752 SOLARMODULEN bestückt

LAATZEN. Der Ausbau von So-
laranlagen auf Dächern hält seit
Jahrenan–nun steht der nächs-
te Trend in den Startlöchern:
Seit 1. Januar gilt in Niedersach-
sen die Pflicht, neue oder sa-
nierte Parkplätzeabmindestens
25 Stellflächen mit Solarmodu-
len auszustatten. Die Deutsche
Rentenversicherung Braun-
schweig-Hannover (DRV) in
Laatzen nimmt jetzt eine Anla-
ge in Betrieb, die regionsweit
einzigartig ist – und mit ihrem
Konzept sogar bundesweit
Schule machen könnte.
Auf demGelände an der Lan-

gen Weihe in Laatzen-Mitte
wurde gerade der vermutlich
größte Solarcarport in der ge-
samten Region Hannover fer-
tiggestellt. Rund 300 Stellflä-
chen für Fahrzeuge hat die Ren-
tenversicherung mit Photovol-
taik-Modulen überspannen las-
sen. Die Anlage ist mit 6300
Quadratmetern so groß wie ein
Fußballfeld, davon sind 4277
Quadratmeter reine Modulflä-
che, 1752 Module gibt es. Mit
einer Nennleistung von 631 Ki-
lowatt/Peak lasse sich damit
Strom für 150 Einfamilienhäu-
ser erzeugen, erläutert DRV-
Projektleiter Holger Scheer.
Das Projekt ist aus gleich

mehreren Gründen einzigartig.
„Wir erhalten einen Raum, der
dreifachgenutztwird“, sagtder
DRV-Vorstandsvorsitzende Rolf
Behrens: Neben den Funktio-
nen als Parkplatz und der
Stromerzeugung wurden be-
reits 2015 beim Bau des neuen
Verwaltungsgebäudes 48 Erd-
sonden in 100 Meter Tiefe ein-
gelassen, die die Rentenversi-
cherung mit Erdwärme versor-

gion Hannover ist eine Anlage
dieser Größe in Hannover und
Umland bislang unbekannt. Die
größten öffentlich bekannten
Pläne gibt es am Zoo Hannover,
wo Carports mit 420 Quadrat-
metern Photovoltaikfläche ent-
stehen sollen – ein Zehntel der
Laatzener Anlage. Ein geplanter
Solarcarport am Bahnhof Völk-
senundein schon2018 realisier-
tes Projekt am Wunstorfer Ede-
ka-Markt kommennur auf einen
Bruchteil der Laatzener Fläche.
Die Entscheidung, die DRV-

Parkplätze damit auszustatten,
hatte die Rentenversicherung
bereits bei der Planung für ihren
2015 eröffneten Neubau in
Laatzen-Mitte gefasst. Dass es
zehn Jahre bis zur Realisierung
gedauert hat, hängt auch mit
der Wirtschaftlichkeit zusam-
men: Eine erste Studie sei noch
2018 zu dem Ergebnis gekom-
men, dass sich eine Anlage nicht
amortisiere, erläutert Scheer.
Doch seitdem sind vor allem

diePreise fürModule so starkge-
sunken, dass die Rechnung in-
zwischenaufgeht. LautDRV-Ge-
schäftsführer JanMiede erreicht
die Anlage nach 25 Jahren die
Wirtschaftlichkeitsgrenze. Da
mit einer Betriebsdauer von 35
Jahren gerechnet werde, spare
man die Beiträge der Versicher-

ten. „Wir sind stolz, auf diesem
Weg einen Beitrag zur Energie-
wende beisteuern zu können,
gehen diesen Schritt aber auch,
um unsere Betriebskosten nach-
haltig zu senken“, sagt Miede.
Öffentlich gefördert werde das
Projekt nicht.
Spannendwird die Frage sein,

ob die Rentenversicherung
Nachahmer findet, insbesonde-
re im Bestand. Während inner-
städtisch große geeignete Flä-
chen wegen der Beschattung
durch umliegende Häuser oder
Bäume schwer zu finden sind,
würden sich beispielsweise die
großen Parkplätze an der Messe
dafür anbieten. Allerdings hat
die Rentenversicherung einen
Vorteil: Sie verbraucht ihren
Strom größtenteils selbst und
speist nur einen kleinen Teil – vor
allem am verbrauchsarmenWo-
chenende–bilanziell insöffentli-
che Netz ein. Auf das Jahr ver-
teilt, decke man auf dieseWeise
etwa 40 Prozent des eigenen
Strombedarfs, heißt es bei der
DRV.
Die Rentenversicherung zeigt

sich offen dafür, anderen Inte-
ressieren Auskunft über das
Konzept zu geben. „Das istWis-
sen, das wir gerne sozialisieren
wollen“, sagt Geschäftsführer
Miede.

gen und für Kühle im Sommer
sorgen.
Besonders ist auch die Bau-

weise. Die Planer des Stuttgarter
Ingenieurbüros sbp Sonne
GmbH entwarfen eine Konst-
ruktion aus Spannbändern, die
die Solarmodule tragen. Für
einen sicheren Stand sorgen
Stützen und Träger, die wie bei
einer Hängebrücke mit Stahlsei-
len gespannt sind. Das alles wir-
ke deutlich filigraner als klassi-
sche Solarcarports, sagt Projekt-
leiter Scheer. „Das ist weltweit

einzigartig.“ Eine Folge sei der
um etwa 50 Prozent reduzierte
Stahlverbrauch. Die Bauweise
passe auch deshalb gut, weil die
Solarmodule auch auf der
Unterseite die vom Boden zu-
rückstrahlende Energie in Strom
umwandeln und entsprechend
filigran wirken.
DerMega-Carport hat vonder

Größe her ebenfalls Pilotcharak-
ter. Zwar gibt es kein Register,
das speziell solche Anlagen aus-
weist. Aber selbst beim Fachbe-
reich Energie und Klima der Re-

Einzigartige Konstruktion: 1752 Solarmodule überspannen neuer-
dings 300 der Parkplätze an der Deutschen Rentenversicherung.
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1 ❖ 27. Jahrgang · 3. Januar 2026 www.wochenblaetter.de

Benni und Sarah aus Barsinghausen freu-
en sich gemeinsam mit Engel Sophie und
demWeihnachtsmann. Seite 4
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Frohes

Das Team von
hallo wochenende
wünscht Ihnen ein
glückliches 2026.

neues
Jahr!

Spielkreis im
Gemeindehaus
HEMMINGEN. Die evange-
lisch-lutherische Trinitatis-Kir-
chengemeindeHemmingenbie-
tet einen Spielkreis für Babys
und Kleinkinder an. Genutzt
werden kann dafür der Spielkel-
ler des Gemeindehauses am
Kirchdamm 4 in Hemmingen,
der insbesondere in der Winter-
zeit einen vorteilhaften Raum
zum Spielen, Toben und für Be-
gegnungen bietet.

Der Spielkreis in der evange-
lisch-lutherischen Trinitatis-Kir-
chengemeinde Hemmingen ist
täglich, außer am Mittwoch-
nachmittag, nutzbar; auch Tref-
fen am Vormittag sind möglich,
allerdings ist auch hiervon der
Mittwoch ausgenommen.

2 Anmeldungen nimmt
Ellen Leinemann telefonisch
unter (05101) 32 99 entgegen.

Alina Nußbaum (v. l.), Doris Goldmann,
Manuela Krause und Markus Baumecker
in „Schlitzohren unter sich“. Seite 3
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Ausgenommen sind rezeptpflichtige Arzneimittel,
Bücher, Rezepturen und unsere Sonderangebote.
Nicht kombinierbar mit anderen Coupons oder
Aktionen.

vor Ort:
Leine-Center Laatzen
Hauptbahnhof Hannover
Ernst-August-Galerie Hannover
Misburg · Waldstraße 1
Neu:
Kronsrode · Kattenbrookstrift 163
online:www.LeineApotheke.de
Code „MWST“.

MwSt.
Wir erstatten Ihnen die MwSt.
auf Ihren nächsten Einkauf.
Gültig bis 30.01.2026

Ihr Elektromeisterbetrieb seit Jahren in Hemmingen.

Elektro Auge Gebäudetechnik UG
Hoher Holzweg 14 · 30966 Hemmingen
Tel. (0511) 2608751 · Fax 2608752
E-Mail elektro-auge@htp-tel.de

Wir sehen Ihre Probleme und bringen Ihnen die Lösung!

Wir bieten Ihnen folgende Leistungen an:
Planung und Beratung · Neubauinstallation · Altbau-
sanierung · Industriemontage · Kundendienst · Instal-
lation von EDV-Netzwerken · Installation von KNX An-
lagen · Installation von LED-Beleuchtungsanlagen ·
Reparaturen Ihrer Elt-Anlage · E-Check Messung Ihrer
Elt-Anlage · Gerätemessungen nach VDE 0701+0702
Wir übernehmen auch kleine Aufträge und führen
diese fachgerecht aus.
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Das große Finale derGUTSCHEIN-
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von unserenRAKETEN-
STARKEN GUTSCHEINEN
profitieren.
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10-19 Uhr

Do
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10-19 Uhr

Fr

9
10-19 Uhr

Sa

10
10-18 Uhr

Rollladen / Rolltoren
Außenjalousien

Plissee / Markisen
Wintergartenbeschattungen

Vertikal-Jalousien
Motoren und Steuerung
Reparatur und Service

Marie-Curie-Str. 15 · Telefon 0511 - 84 374 10
30966 Hemmingen · hemmingen-sonnenschutz.de
neubachersonnenschutz@freenet.de

Neubacher Sonnenschutz

Rollladen- und
Jalousiebau
Wir beraten Sie kostenfrei
und unverbindlich vor Ort!

STADTVERBAND LAATZEN

Ganz klar
Laatzen.

Frohes neues Jahr!
Wir freuen uns auf 2026 –

mit frischen Chancen
für unsere Stadt.

Silke
Schönecke

Ihre Bürgermeister-
Kandidatin für Laatzen
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Scheiben-Doktor Laatzen
Lüneburger Straße 16
30880 Laatzen

SCHEIBE KAPUTT?

Steinschlagreparatur

Autoglas-Soforteinbau

KFZ- und Gebäudefolien

Scheibenversiegelung

Mobiler Service

Hol- und Bringdienst

Kundenersatzfahrzeug

Partner großer Versicherungen

Kundenersatzfahrzeug

Bringdienst

KundenersatzfahrzeugKundenersatzfahrzeug

ersicherungenersicherungen

0 51 02-93 07 93laatzen@scheiben-doktor.de

www.sielmann-stiftung.de/testament

Was bleibt? Mein Erbe.
Für unsere Natur.
Helfen Sie mit, bedrohte Tierarten und Lebensräume unserer
Heimat auch für nachfolgende Generationen zu schützen und
den Verlust der Artenvielfalt zu stoppen. Geben Sie eigene Werte
weiter: mit einem Testament zu Gunsten der gemeinnützigen
Heinz Sielmann Stiftung. Wir fördern Natur- und Umweltschutz
sowie das Naturerleben – ganz besonders für Kinder.

Ein kostenfreier Ratgeber zum Thema Testament und
Engagement liegt für Sie bereit. Wir beantworten Ihre
Fragen und beraten Sie gerne unter 05527 914 419
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